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Kurzbeschrieb
Zu gewährleisten, dass Medikamente an der betroffenen Körperstelle und mit einer bestimmten Geschwindigkeit freigesetzt werden, ist eine grosse Herausforderung, weil die Grösse der Kapseln, die diese Wirkstoffe abgeben, bisher unkontrollierbar war. Microcaps entwickelte eine patentierte Technologie, die es ermöglicht, die Grösse dieser Mikrokapseln mit Schweizer Präzision zu steuern, so dass sie sich alle genau gleich verhalten. Dies bedeutet, dass wir das Freisetzungsprofil eines Medikaments direkt vorhersagen und anpassen können. Unsere Lösung ist auch für Duft- und Aromastoffe sowie für Probiotika von hoher Relevanz.



Mikrokapseln schützen Wirkstoffe, zum Beispiel in Medikamenten, und transportieren sie an ihren Zielort. Diese Mikrokapseln werden in grossen chemischen Reaktoren mit riesigen Mischern hergestellt. Bei diesem Prozess entstehen zwar viele Mikrokapseln, jedoch weisen diese unterschiedliche Grössen auf. Unterschiedlich grosse Mikrokapseln haben unterschiedliche Freisetzungsprofile, was besonders bei der Verabreichung von Medikamenten höchst problematisch ist.

Medikamente werden seit Jahrhunderten gleich eingenommen: Man lässt sie durch den ganzen Körper fliessen, ohne genau zu wissen wann und wo das Medikament freigesetzt wird. Auch gesunde Körperteile sind davon betroffen und es kommt zu Nebenwirkungen, wie z.B. Müdigkeit oder Haarausfall, schlimmstenfalls gar zu Organversagen. 

Die Lösung der Microcaps AG kann mit grössenkontrollierten Mikrokapseln Freisetzungsprofile einstellen, die eine präzise Dosierung, Freisetzung und Kontrolle von Wirkstoffen erlauben. Beispielsweise wäre es jetzt möglich, die Freisetzungszeit bei Krebsmedikamenten von drei auf sechs Monate zu verlängern.

Unsere patentierte Technologie ermöglicht zudem eine hundertmal schnellere Herstellung als herkömmliche Methoden.

Der Mikroverkapslungsmarkt wird auf 13 Milliarden geschätzt. Schwerpunktsektoren von Mikrokapseln sind Lebensmittel, Kosmetika und Pharmazeutika, ein Markt von schätzungsweise acht bis zehn Milliarden. 
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